
  

Der Katholische Deutsche Frauenbund e.V. 

(KDFB) ist ein Frauenverband mit bundesweit 

180.000 Mitgliedern. Seit seiner Gründung 1903 

setzt er sich für die gleichberechtigte Teilhabe 

von Frauen und Männern in Politik, Gesellschaft 

und Kirche ein. 

 
 
Für unsere Bundesgeschäftsstelle in Köln suchen wir zum 01.07.2019 eine/n 
 

Gesellschaftspolitische/n Referent/in (w/m/d) 
 
in Vollzeit (39 Wochenstunden).  
 
 
Ihr Aufgabenbereich: 
- Beobachtung, Analyse und Aufbereitung von Entscheidungs- und 

Gesetzgebungsprozessen 
- Aufarbeitung und Aufbereitung von aktuellen gesellschaftspolitischen Themen und 

Fragestellungen – insbesondere unter frauen- und gleichstellungspolitischen Aspekten 
- Entwicklung von Konzepten und Kooperationsformen  
- Durchführung von Fachtagungen, Projekten und Kampagnen 
- Mitarbeit in den Bundesgremien des Verbandes und Übernahme von 

Vertretungsaufgaben. 
 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
- einen Hochschulabschluss in Sozial-, Politikwissenschaft oder vergleichbaren Abschluss  
- sehr gutes Verständnis der Abläufe politischer/gesellschaftlicher Entscheidungsprozesse 

und Kenntnisse über die Katholische Soziallehre 
- ausgeprägte Kommunikations- und Organisationsfähigkeit 
- Eigenverantwortung und Teamfähigkeit  
- hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit u.a. aufgrund von 

Reisetätigkeiten im gesamten Bundesgebiet und Wochenendterminen 
- die Bereitschaft, in einem katholischen Frauenverband interdisziplinär zu arbeiten. 
 
Wir bieten Ihnen: 
- eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe in einem teamorientierten 

Arbeitsumfeld 
- flexible Arbeitszeitmodelle 
- Weiterbildungsmöglichkeiten und Jobticket 
- eine angemessene Vergütung in Anlehnung an TVöD-BUND. 
 
 
Ihre Bewerbung erbitten wir bis zum 15.05.2019 an den Katholischen Deutschen 
Frauenbund e.V., Christiane Fuchs-Pellmann, Kaesenstraße 18, 50677 Köln oder 
elektronisch an christiane.fuchs-pellmann@frauenbund.de. 
 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass wir Bewerbungsunterlagen nur bei Vorliegen eines frankierten 
Rückumschlages zurücksenden können. 

 


